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Verordnung des Landeshauptmannes von Steiermark vom 19. November 2007, 
mit der Maßnahmen zur Verringerung der Immission des Luftschadstoffs PM10 

nach dem Immissionsschutzgesetz-Luft angeordnet werden (IG-L-
Maßnahmenverordnung 2008) 

Auf Grund der §§ 10 und 15a des Immissionsschutzgesetzes-Luft (IG-L), BGBl. I Nr. 115/1997, zuletzt in der Fassung 
BGBl. I Nr. 34/2006, wird verordnet: 
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1. Abschnitt  
Allgemeines 

§ 1 
Zielbestimmung 

Ziel dieser Verordnung ist, die durch den Menschen beeinflussten Emissionen, die zu Immissionsgrenzwertüberschrei-
tungen bei PM10 (Feinstaub) geführt haben, zu verringern und dadurch die Luftqualität zu verbessern. 

§ 2 
Sanierungsgebiete 

Als Sanierungsgebiete im Sinne des § 2 Abs. 8 IG-L werden folgende Gebiete festgelegt: 

1. Sanierungsgebiet „Großraum Graz“ umfassend  

aus dem Politischen Bezirk die Gemeinden oder Teile von Gemeinden (bezeichnet durch die Katastralgemeinden) 

Graz Stadt Graz 

Graz-Umgebung Feldkirchen bei Graz, Gössendorf, Grambach, Hart bei Graz, Hausmannstätten, Pirka, 
Raaba und Seiersberg 
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2. Sanierungsgebiet „Mur-Mürzfurche“ umfassend  

aus dem Politischen Bezirk die Gemeinden oder Teile von Gemeinden (bezeichnet durch die Katastralgemeinden) 

Bruck an der Mur Bruck an der Mur, Parschlug, St. Marein im Mürztal 

Kapfenberg (nur die Katastralgemeinden): Deuchendorf, Diemlach, Hafendorf, 
Kapfenberg, Krottendorf, Pötschach, Pötschen, St. Martin, Schörgendorf und Winkl 

Oberaich (nur die Katastralgemeinden): Oberaich, Oberdorf-Landskron, Picheldorf 
und Streitgarn 

St. Lorenzen im Mürztal (nur die Katastralgemeinden): Rammersdorf, Rumpelmühle 
und St. Lorenzen im Mürztal 

Judenburg Zeltweg 

Knittelfeld Apfelberg, Feistritz bei Knittelfeld, Flatschach, Großlobming, Knittelfeld, St. Loren-
zen bei Knittelfeld, St. Margarethen bei Knittelfeld, Spielberg bei Knittelfeld 

Kobenz (nur die Katastralgemeinden):  Kobenz und Raßnitz 

St. Marein bei Knittelfeld (nur die Katastralgemeinden): Greuth, Prank und St. Marein 

Leoben Kraubath an der Mur, Niklasdorf, Proleb, St. Peter-Freienstein, Traboch, Trofaiach 

Leoben (nur die Katastralgemeinden): Donawitz, Göß, Judendorf, Leitendorf, Leoben, 
Mühltal, Prettach und Waasen 

St. Michael in der Obersteiermark (nur die Katastralgemeinden): Brunn, Jassing, Lie-
singthal, St. Michael in der Obersteiermark und Vorderlainsach 

St. Stefan ob Leoben (nur die Katastralgemeinden): Kaisersberg, Niederdorf und St. 
Stefan 

Mürzzuschlag Mürzhofen 

Allerheiligen im Mürztal (nur die Katastralgemeinden): Allerheiligen, Edelsdorf und 
Sölsnitz 

Kindberg (nur die Katastralgemeinden): Herzogberg, Kindberg, Kindbergdörfl und 
Kindthal 

 

3. Sanierungsgebiet „Mittleres Murtal“ umfassend  

aus dem Politischen Bezirk die Gemeinden oder Teile von Gemeinden (bezeichnet durch die Katastralgemeinden) 

Bruck an der Mur Breitenau am Hochlantsch, Pernegg an der Mur 

Graz-Umgebung Deutschfeistritz, Eisbach, Gratkorn, Gratwein, Judendorf-Straßengel, Peggau, 
Röthelstein, Schrems bei Frohnleiten 

Frohnleiten (nur die Katastralgemeinden): Adriach, Frohnleiten, Laas, Laufnitzdorf, 
Mauritzen, Pfannberg, Rothleiten und Wannersdorf 

Übelbach (nur die Katastralgemeinden): Übelbach Land und Übelbach Markt 
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4. Sanierungsgebiet „Mittelsteiermark“ umfassend  

aus dem Politischen Bezirk die Gemeinden oder Teile von Gemeinden (bezeichnet durch die Katastralgemeinden) 

Deutschlandsberg Aibl, Bad Gams, Deutschlandsberg, Eibiswald, Frauental an der Laßnitz, Georgsberg, 
Greisdorf, Groß St. Florian, Großradl, Gundersdorf, Hollenegg, Lannach, Limberg bei 
Wies, Marhof, Pitschgau, Pölfing-Brunn, Preding, Rassach, St. Josef in der Weststei-
ermark, St. Martin im Sulmtal, St. Peter im Sulmtal, St. Stefan ob Stainz, Schwanberg, 
Stainz, Stainztal, Stallhof, Sulmeck-Greith, Unterbergla, Wernersdorf, Wettmannstät-
ten, Wies 

Feldbach alle 

Fürstenfeld alle 

Graz-Umgebung Attendorf, Brodingberg, Dobl, Edelsgrub, Eggersdorf bei Graz, Fernitz, Hart-
Purgstall, Haselsdorf-Tobelbad, Hitzendorf, Höf-Präbach, Kainbach bei Graz, Kals-
dorf bei Graz, Krumegg, Kumberg, Langegg bei Graz, Laßnitzhöhe, Lieboch, Mel-
lach, Nestelbach bei Graz, Rohrbach-Steinberg, St. Bartholomä, St. Marein bei Graz, 
St. Oswald bei Plankenwarth, Stattegg, Stiwoll, Thal, Unterpremstätten, Vasoldsberg, 
Weinitzen, Werndorf, Wundschuh, Zettling, Zwaring-Pöls 

Hartberg Bad Waltersdorf, Blaindorf, Buch-Geiseldorf, Dechantskirchen, Dienersdorf, Ebers-
dorf, Friedberg, Grafendorf bei Hartberg, Greinbach, Großhart, Hartberg, Hartberg 
Umgebung, Hartl, Hofkirchen bei Hartberg, Kaibing, Kaindorf, Lafnitz, Limbach bei 
Neudau, Neudau, Pinggau, Pöllau, Pöllauberg, Rabenwald, Rohr bei Hartberg, Rohr-
bach an der Lafnitz, Saifen-Boden, St. Johann bei Herberstein, St. Johann in der 
Haide, St. Magdalena am Lemberg, Schlag bei Thalberg, Schönegg bei Pöllau, Se-
bersdorf, Siegersdorf bei Herberstein, Stambach, Stubenberg, Tiefenbach bei Kain-
dorf, Wörth an der Lafnitz 

Leibnitz alle 

Radkersburg alle 

Voitsberg Bärnbach, Köflach, Krottendorf-Gaisfeld, Ligist, Maria Lankowitz, Mooskirchen, 
Rosental an der Kainach, St. Johann-Köppling, St. Martin am Wöllmißberg, Söding, 
Södingberg, Stallhofen, Voitsberg, 

Weiz Albersdorf-Prebuch, Anger, Etzersdorf-Rollsdorf, Feistritz bei Anger, Floing, Gers-
dorf an der Feistritz, Gleisdorf, Gutenberg an der Raabklamm, Hirnsdorf, Hofstätten 
an der Raab, Ilztal, Krottendorf, Kulm bei Weiz, Labuch, Laßnitzthal, Ludersdorf-
Wilfersdorf, Markt Hartmannsdorf, Mitterdorf an der Raab, Mortantsch, Naas, Nit-
scha, Oberrettenbach, Pischelsdorf in der Steiermark, Preßguts, Puch bei Weiz, Rei-
chendorf, St. Margarethen an der Raab, St. Ruprecht an der Raab, Sinabelkirchen, 
Thannhausen, Ungerdorf, Unterfladnitz und Weiz 

 

§ 3 
Besonders belastetes Sanierungsgebiet 

Als überdurchschnittlich belastetes Sanierungsgebiet im Sinne des § 2 Abs. 8 i. V. m. § 9b Z 3 IG-L wird das Sanie-
rungsgebiet „Großraum Graz“ (§ 2 Z 1) festgelegt. 
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2. Abschnitt 
Maßnahmen 

§ 4 
Brauchtumsfeuer 

Für Brauchtumsfeuer gemäß § 5 Abs. 1 Z. 1 des Bundesgesetzes über das Verbot des Verbrennens biogener Materialien 
außerhalb von Anlagen gilt Folgendes: 

1.  Im besonders belasteten Sanierungsgebiet (§ 3) ist die Entfachung von Brauchtumsfeuern unzulässig. 

2.  In den Sanierungsgebieten gemäß § 2 Z. 2 bis 4 ist die Entfachung von Brauchtumsfeuern wie folgt einge-
schränkt: 

a)  Brauchtumstage in der Steiermark, an denen ein offenes Feuer im Freien entfacht werden darf, sind aus-
schließlich der Karsamstag sowie der 21. Juni (Sommersonnenwende) und 

b)  für Brauchtumsfeuer dürfen nur biogene Materialien gemäß § 1 Abs. 1 des Bundesgesetzes über das Ver-
bot des Verbrennens biogener Materialien außerhalb von Anlagen in trockenem Zustand verwendet wer-
den. 

3. Abschnitt 
Schlussbestimmungen 

§ 5 
Verweise 

Verweise in dieser Verordnung auf Bundesvorschriften sind als Verweise auf folgenden Fassungen zu verstehen: 

1.  Immissionsschutzgesetz-Luft (IG-L), BGBl. I Nr. 115/1997 in der Fassung BGBl. I Nr. 34/2006; 

2.  Bundesgesetz über das Verbot des Verbrennens biogener Materialien außerhalb von Anlagen, BGBl. 
Nr. 405/1993 i. d. F. BGBl. I Nr. 108/2001; 

§ 6 
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2008 in Kraft. 

§ 7 
Außerkrafttreten 

Mit Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des Landeshauptmannes von Steiermark, mit der Maßnahmen 
zur Verringerung der Immission des Luftschadstoffs PM10 nach dem Immissionsschutzgesetz-Luft angeordnet werden 
(IG-L-Maßnahmenverordnung), LGBl. Nr. 131/2006, außer Kraft. 

 

 

Für den Landeshauptmann: 

Landesrat Ing. Manfred Wegscheider 

      


